
eine Erhöhung der Preise ausweichen und für verschiedene Waren un­
gerechtfertigte Preise fordern. Auch Maßnahmen der Finanzorgane ge­
statteten den Produktionsbetrieben preisliche Veränderungen, die zu 
einer solchen Erscheinung beitrugen. Dem Politbüro gingen in der letz­
ten Zeit aus der Bevölkerung Beschwerden über unberechtigte Preis­
erhöhungen zu. Das Politbüro stellt deshalb fest, daß solche willkür­
lichen Preisveränderungen dem Wesen und dem Inhalt unserer Gesetze 
widersprechen. Es fordert alle Werktätigen auf, solche Erscheinungen 
in Produktionsbetrieben nicht zu dulden und den Leitungen dieser Be­
triebe nicht zu gestatten, so zu arbeiten. Die Mitarbeiter im Groß- und 
Einzelhandel müssen schon beim Vertragsabschluß und bei der Über­
nahme der Ware einen energischen Kampf für die Einhaltung der von 
der Regierung fest gelegten Preispolitik führen. Alle Bürger werden auf­
gefordert mitzuhelfen, derartige Verstöße aufzudecken.

Das Ministerium für Handel und Versorgung muß entsprechend sei­
ner Verantwortung den örtlichen staätlichen Organen eine größere An­
leitung und Hilfe geben, um sie besser zu befähigen, zu leiten, mehr 
Initiative bei der Lösung der örtlichen Fragen zu entwickeln, aber auch 
gegen jede Disziplinlosigkeit gegenüber dem Versorgungsplan im Han­
del durchzugreifen. Die Räte der Gemeinden und Städte sowie die Bür­
germeister sollten sich ebenfalls mehr als bisher um die Probleme der 
Versorgung in ihrer Gemeinde oder in ihrer Stadt verantwortlich fühlen. 
So können Dinge, die im eigenen Ort nicht in Ordnung gehen, schnell 
und unbürokratisch beseitigt werden.

Die Staats- und Wirtschaftsfunktionäre müssen der Kritik und den 
Vorschlägen der Bevölkerung größere Aufmerksamkeit schenken und 
erkennen, daß sich alle Probleme der Versorgung und des Handels 
besser lösen lassen, wenn es gelingt, breite Teile der Werktätigen für 
die aktive Mitarbeit zu gewinnen. Deshalb sollten die Volksvertretun­
gen, die ständigen Kommissionen, die HO-Beiräte und Verkaufsstellen­
ausschüsse der Konsumgenossenschaften, die Arbeiterkontrolleure und 
vor allen Dingen die Hausfrauen mehr herangezogen werden, um dem 
Handel Ъеі seiner weiteren Entwicklung und bei der Beseitigung von 
Unzulänglichkeiten zu helfen. Alle Kräfte sollten auf die Einhaltung 
eines reichhaltigen Warensortiments, die Verbesserung der Verkaufs­
kultur, die Kontrolle über die Einhaltung der Preise und die Einführung 
neuer Handelsmethoden orientiert werden.

Das Politbüro dankt den im Handel Beschäftigten für die großen
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